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Abenteuer in einer anderen Welt

Von SophMacaulay

Kapitel 9: 9. Kapitel

9. Kapitel

„Wir sollten über die Berge zur Hafenstadt Casava fahren. Dort ist ein weiterer
Tempel, der möglicherweise Informationen zum Zeitschiff verbirgt!“ sagte Manua.
Allein God fand die Idee nicht gut. Er wollte zurück zum Schiff, mit dem sie auf diesem
Planeten gelandet waren. Als die Kids mal wieder Rast machten, ging God zu Princess.
„Princess, ich möchte zurück zum Schiff. Würdest du bitte mitkommen?“ Princess sah
ihn entrüstet an. „Du verlangst von mir, dass ich die anderen verlasse? Die anderen,
die mir wenigstens ein bisschen Sicherheit bieten? Niemals!“ sagte das Mädchen und
drehte ihm den Rücken zu und God zog enttäuscht von dannen.
Nerd hatte einen wunderschönen Blumenstrauß gepflückt. Er hoffte, das dieser
Young Lady gefallen würde. Vielleicht hätte sie dann auch mal Augen für ihn, nicht nur
für Crybaby. Er ging zu ihr. „Young Lady? Sieh mal was ich......“ weiter kam er nicht. Aus
den Blumen kam eine Raupe und Young Lady erschrak. „Geh nur weg mit diesen
Blumen!“ meinte sie.
Tiger und Tanja hatten beide Szenen beobachtet. „Tja..... So ein Pech aber auch!“
grinste Tanja. Tiger nickte nachdenklich. „Was ist denn? Bist du etwa verliebt?“ Tiger
wurde rot. „Ach nein....“ meinte sie und sah zu President hinüber, welcher sich gerade
mit Manua unterhielt. Tanja grinste. Das President für Manua schwärmte sah man.
Aber das Tiger President süß fand war ja eigentlich was ganz neues. „Eines Tages wirst
du mit President zusammen sein, da bin ich mir sicher.“ sagte Tanja zu Tiger. Diese sah
sie erstaunt an, sagte aber nichts dazu. Doch Tanja war sich nicht nur ganz sicher, sie
wusste es ja.
God, Nerd und Snake hatten sich unter einen Busch gesetzt und berieten eifrig was sie
jetzt machen sollten. Schließlich hatte God eine Idee. „Wir klauen das Fahrzeug und
kehren damit zurück zum Schiff!“ „Und was ist mit den anderen?“ fragte Snake. God
verpasste ihm eine Kopfnuss und meinte grimmig: „Die andre Gruppe hat auch noch
ein Amphibienfahrzeug!“ Die drei schlichen sich ins Fahrzeug. Gerade als sie losfahren
wollten, tauchte Manua auf. „Was macht ihr da?“ Als sie sah, das God am Steuer saß,
rief sie entsetzt: „Ihr wollt doch nicht etwa das Fahrzeug stehlen?“ God wurde es nun
zu bunt. Er warf das Mädchen einfach aus dem Fahrzeug. Das bemerkten die anderen
nun, doch es war zu spät. God fuhr mit quietschenden Reifen davon. Schnell nahmen
Boss, Tank, Tiger, Tanja, Rich und Princess mit Fahrrädern die Verfolgung auf. Jana
schrie ihnen noch hinterher: „Verprügelt den Mistkerl von mir!“
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Silence und Zans waren im Wagen gewesen, als God losgefahren waren. „Bitte kehr
doch um!“ meinte Zans. „Ja, bitte! Egal was du für Problem mit den anderen hast, die
lassen sich sicher lösen!“ sagte Silence. God wurde jedoch nur immer wütender.
„Haltet den Mund, oder ich werfe euch aus dem Fahrzeug!“ schrie er die beiden an.
Von da an sagte keiner mehr etwas.
Den Radfahrern war es gelungen einen riesen Felsblock auf die Straße zu rollen, an
dem God unmöglich vorbeikam. Er musste stehnbleiben. Voller Wut kam er aus dem
Fahrzeug und sah als erstes Boss. „Natürlich bist du mal wieder an allem Schuld!“
brüllte God und stürzte sich auf seinen Rivalen. Als Tanja das sah, wollte sie sofort zu
den beiden hin und God verprügeln, so wie Jana es ihr nachgerufen hatte. Doch Rich
hielt sie zurück. „Lass es lieber. Due könntest verletzt werden.“ Tanja schnaubte nur.
„Ich bin nicht so empfindlich, wie du vielleicht denkst! Außerdem hat Jana gesagt.....“
„Und wenn Peter sagt, du sollst dich von Mosar gefangen nehmen lassen tust du das
natürlich....“ Die Diskussion der beiden wurde durch einen Schuss unterbrochen.
Princess hatte es nicht geschafft die rufenden Jungs von ihrer Tätigkeit abzuhalten,
also hatte sie in die Luft geschossen. Daraufhin hatten die Jungs aufgehört zu
kämpfen. „Ist schon gut, ich gebe auf.“ meinte God hinterlistig und kam auf die
anderen zu. Doch er entriss Princess mit einer schnellen Handbewegung das Gewehr
und bedrohte sie und Boss damit. Tanja knurrte wie ein wütender Hund und begann
zu schimpfen. „Du elender, verlogener, hinterhältiger Mistkerl! Du bist so ein Voll.....“
weiter kam sie nicht, denn da tauchte Mosar mit seinen Soldaten auf. Schnell rannten
Tanja, Rich, Tiger, Princess und Boss ins Fahrzeug. Tank versuchte noch God das
Gewehr abzunehmen, musste aber aufgeben als er von einem Pfeil getroffen wurde.
Schnell rannte er zu den anderen ins Fahrzeug. God, Snake und Nerd rannten in den
Wald, während die anderen mit dem Fahrzeug zu ihren wartenden Freunden
zurückkehrten. Jana erwartete sie schon voller Ungeduld. „Und? Habt ihr God
ordentlich verprügelt?“ Tanja zuckte mit den Schultern. „Ich wollte ja, aber Rich hat
mich davon abgehalten.“ „Das wird auch gut so gewesen sein.“ meinte Jul. „Lieber
Julius. Nur weil Tanja die jüngste unserer Gruppe ist, heißt das noch lange nicht, dass
sie nicht kämpfen kann!“ sagte Meli empört. Anja beruhigte alle. „Da sagt ja auch
keiner. Aber gegen God hätte sie wenig Chancen gehabt. Er ist doch ein wenig stärker
als sie.“ Und nun wurde erzählt was passiert war. Natürlich brach sofort ein Suchtrupp
auf, doch er kehrte unverrichteter Dinge wieder zurück. God Nerd und Snkae waren
von den Soldaten gefangen genommen worden. Tank wurde derweil von Manua
gesund gepflegt. President sah das nicht so gern. „Er ist ja volle Kanne eifersüchtig!“
stellte Peter fest. „Na ja, das geht sicher auch wieder vorbei.“ sagte Michi und
zwinkerte ihren Freunden zu.
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